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GEISTLICHES WORT� von Patrik Altmeyer, Pfarrer

Liebe Leserinnen und Leser,�

mit Beginn des Advents darf ich als neuer Kooperator im Pastoralen Raum Idar-Ober-
stein meinen Dienst in der Seelsorge starten. In meinen Augen ganz passend, denn 
mit dem 1.Advent beginnt ja auch immer ein neues Kirchenjahr. Und der Advent ist 
eine besondere Zeit, in der wir uns auf das Weihnachtsfest einstimmen dürfen, bei 
besinnlichen Feiern, Begegnungen und Möglichkeiten, uns kennen zu lernen. In den 
letzten Jahren als Pfarrer in der Kirchengemeinde Heilig Kreuz im Warndt habe ich 
es besonders schätzen gelernt, die Heiligenfeste im Advent zu begehen. Dabei spielt 
die Heilige Barbara als Schutzpatronin der Berg- und Hüttenleute im Saarland eine 
besondere Rolle und auch der Heilige Nikolaus.

Denn der Nikolaus wohnt im Warndt!
Viele wissen nicht, dass es hier den einzigen Ort in Deutschland gibt, 
der St. Nikolaus heißt (ein Ortsteil der Kommune Großrosseln). Und in  
St. Nikolaus gibt es auch das Nikolauspostamt, bei dem jedes Jahr 
mehr als 35.000 Briefe aus der ganzen Welt ankommen, die alle von 
einer großen Gruppe Ehrenamtlicher gelesen und beantwortet werden.
Es lohnt sich, im Internet auf der Homepage zu entdecken, was dort 
seit vielen Jahren geschieht: www.nikolauspostamt.de 

In der Regel habe ich den Nikolaus bei der Barbarafeier der Berg- und Hüttenleute in 
Dorf im Warndt getroffen und zwei Tage später mit ihm gemeinsam in St. Nikolaus die 
Messe zu seinem Namenstag gefeiert. Danach sind wir dann auf dem Adventsmarkt 
vor dem Nikolauspostamt noch einen Glühwein trinken gegangen und haben Freunde 
und Bekannte getroffen. Vor allem hat mich dabei die Freude der Kinder beeindruckt, 
die dem Nikolaus hautnah begegnen durften. Und ich weiß, dass unzählige Familien 
und Kindergartengruppen dankbar sind für die Antwortbriefe aus dem Nikolauspost
amt mit dem jährlich wechselnden Briefmarken-Sonderstempel.

Daher meine Anregung: Schreibt doch mal dem Nikolaus ans Nikolauspostamt,  
66351 St. Nikolaus (im Warndt) und vergesst den Absender nicht!

Ich wünsche allen eine frohe und segensreiche Adventszeit!
� Ihr neuer Kooperator, Pfr. Patrik Altmeyer
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2026  

Liebe Geschwister im Glauben,

»Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet das Evangelium der ganzen Schöpfung!« 
(Mk 16,15). Dieser Sendungsauftrag Jesu gilt auch uns: Wir alle sind eingeladen, den 
christlichen Glauben in der heutigen Welt zu verkünden und zu bezeugen. Das Bonifati-
uswerk der deutschen Katholiken greift den Auftrag mit der diesjährigen Diaspora Aktion 
auf. Sie steht unter dem Leitwort »Glauben bezeugen – Hoffnung teilen«. Denn dort, wo 
wir über den Glauben sprechen und solidarisch handeln, machen wir die christliche 
Hoffnung erfahrbar. Dies ist ein Grundanliegen des Bonifatiuswerkes, das katholische 
Gläubige in Minderheitensituationen unterstützt. So fördert das Hilfswerk jährlich mehr 
als 1.000 Projekte in Nordeuropa, im Baltikum und in den katholischen Diaspora-Regio-
nen Deutschlands. Wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag am 15. November 2026 herz-
lich um Ihr Gebet und Ihre Spende für die Arbeit des Bonifatiuswerkes. 

Für das Bistum Trier 

Dr. Stephan Ackermann
Bischof von Trier 

Am Sonntag, dem 15. November 2026 ist die Kollekte für das Bonifatiuswerk der deut-
schen Katholiken bestimmt und dient der Unterstützung von kirchlichen Projekten in 
Nordeuropa, im Baltikum und in den katholischen Diaspora-Regionen Deutschlands. 
Bitte tragen Sie mit Ihrem Beitrag zur Kollekte dazu bei, dass die Kirche in der Dias-
pora die froh machende Botschaft überzeugend verkünden kann. Herzlichen Dank!

NEUES AUS DEM BISTUM
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Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!

Mein Name ist Patrick Baum und seit September 2026 bin  
ich als Pastoralassistent im Pastoralen Raum Idar-Ober-
stein tätig.
Aufgewachsen bin ich an der Mosel, mein Studium führte 
mich nach Trier. Im Pastoralen Raum Idar-Oberstein absol-
viere ich nun das erste Jahr meiner dreijährigen pastoralen 
Berufseinführung und werde dabei von meinem Mentor 
Michael Michels begleitet. In dieser Zeit geht es für mich 
darum, pastorale Arbeit in ihren unterschiedlichen Berei-
chen kennenzulernen, eigene Erfahrungen zu sammeln und Schritt für Schritt in den 
Beruf hineinzuwachsen.
Ich freue mich darauf, dabei die verschiedenen Orte und Gemeinden unseres Pasto-
ralen Raumes und vor allem die Menschen vor Ort kennenzulernen. Besonders ge-
spannt bin ich auf die Begegnungen und Gespräche, die sich im Laufe der kommen-
den Monate ergeben werden, sowie auf die Themen, Fragen und Anliegen, die die 
Menschen hier bewegen.
Für mich beginnt damit ein neuer Lebens- und Berufsabschnitt, auf den ich mich sehr 
freue. Ich bin gespannt auf die Erfahrungen, Herausforderungen und Begegnungen, 
die diese Zeit mit sich bringen wird, und freue mich auf viele persönliche Kontakte und 
gemeinsame Wege im Pastoralen Raum Idar-Oberstein.

Liebe Mitchristen!�

Mein Name ist Patrik Altmeyer und ich weiß, dass es ein 
Dutzend verschiedene Schreibweisen dieses Namens gibt, 
von der aber nur eine für mich richtig ist. Ich bin Ende 
März 1966 in Püttlingen (Saarland) geboren worden und 
in meiner Familie mit zwei jüngeren Geschwistern aufge-
wachsen. Seit meiner Kindheit war ich durch meine Familie, 
sowie in der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit und als 
Messdiener sehr mit dem Glauben und meiner Heimat-
gemeinde verbunden. Und so habe ich nach dem Abitur 

NEUES AUS DEM PASTORALEM RAUM UND DER NAHE KIRCHE
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1985 mit dem Theologiestudium am Priesterseminar in Trier begonnen. Nach dem  
Diplom wurde ich 1992 zum Diakon geweiht und war ein Jahr lang in Neunkirchen 
und Wellesweiler tätig. Nach der Priesterweihe 1993 war ich dann drei Jahre als Kaplan 
in Lebach und vier Jahre als Vikar in Saarbrücken-Burbach. Danach konnte mein be-
sonderer Wunsch erfüllt werden, dass ich von 2000 bis 2010 als Jugendpfarrer an der 
Katholischen Jugendzentrale in Trier und (seit 2006) an der FachstellePlus mit Kirche 
der Jugend Marienburg arbeiten durfte. Parallel war ich 10 Jahre als geistlicher Lei-
ter in der Diözesanleitung des Kinder- und Jugendverbandes KjG (Katholische Junge  
Gemeinde) und auch als Mitglied der Pfadfinder (DPSG) und im BDKJ (Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend) unterwegs. Seit November 2010 bis Ende Septem-
ber 2026 war ich dann fast 16 Jahre als Pfarrer im Warndt, wo wir schon 2016 aus 
acht Pfarreien die neue Pfarrei Heilig Kreuz im Warndt fusioniert haben. Nach Vollen-
dung des 60. Lebensjahres bin ich nun froh, wieder in eine andere Tätigkeit wechseln 
zu können. Und ich freue mich sehr, ab Ende November die Menschen, Gemeinden, 
Orte, Traditionen usw. im Pastoralen Raum Idar-Oberstein kennen zu lernen. Hier wird 
vieles neu auf mich zukommen und es wird einige Zeit dauern, bis ich alle Namen, 
Orte und Wege kenne. Aber mit Gottes Hilfe und der Unterstützung der Menschen vor 
Ort gehe ich jetzt gerne die ersten Schritte an.
� Bis bald, Ihr neuer Kooperator, Pfr. Patrik Altmeyer

Der Heilige Nikolaus besucht Familien und Einrichtungen
Alle Infos zur diesjährigen Nikolausaktion der Jugendarbeit

Auch in diesem Jahr besucht der Heilige Nikolaus wieder Familien, Kindertages-
stätten, Schulen und Wohngruppen im Pastoralen Raum Idar-Oberstein. Am 5. und  
6. Dezember ist er zwischen 16:30 und 20:00 Uhr bei Familien zu Gast. Für Kitas, 
Schulen und Wohngruppen sind aufgrund des Wochenendes auch Besuche am  
4. und 7. Dezember möglich. Dabei kommt der Nikolaus nicht als Erziehungshel-
fer, sondern als Bischof Nikolaus – ein Mann der Güte und der Freude. Er erzählt 
eine Nikolausgeschichte, nimmt sich Zeit für jedes Kind und geht liebevoll auf zuvor 
übermittelte Informationen ein. „Uns ist wichtig, dass der Nikolaus kein verlängerter 
Zeigefinger der Eltern oder gar eine Drohgestalt ist“, betont das Team der kirchlichen  
Jugendarbeit. „Ganz im Sinne des Heiligen möchten wir Kinder wertschätzen und 
ihnen eine Freude machen.“ Begleitet wird der Nikolaus ausschließlich von Engeln – 
ohne Knecht Ruprecht oder Rute.
Wer den Nikolaus zu sich nach Hause oder in eine Einrichtung einladen möchte, 
kann sich über das Online-Formular auf www.nahe-kirche.de/nikolaus oder über 
den QR-Code anmelden. Das Formular ist vom 9. November um 18:00 Uhr bis zum  
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20. November um 15:00 Uhr freigeschaltet. Da die Nachfrage er-
fahrungsgemäß groß ist, werden die Anfragen in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt. Eine Anmeldung garantiert daher 
noch keinen Besuch. Am 23. November erhalten alle Angemel-
deten im Laufe des Tages eine Rückmeldung mit dem genauen 
Termin und weiteren Informationen. Antworten auf häufig gestellte 
Fragen finden sich ebenfalls auf der genannten Internetseite.
Der Besuch des Heiligen Nikolaus ist kostenfrei. Stattdessen bittet 
das Organisationsteam um eine freiwillige Spende für zwei wich-
tige Projekte, auf die der Erlös zu gleichen Teilen aufgeteilt wird. 
Eine Hälfte kommt der katholischen Jugendarbeit im Pastoralen Raum Idar-Oberstein 
zugute und hilft dabei, Freizeiten und Aktionen für alle Kinder und Jugendlichen zu-
gänglich zu machen – unabhängig von den finanziellen Möglichkeiten ihrer Familien. 
Die andere Hälfte unterstützt die Projekte „Kids & Co“ und „Teens & Co“, ein gemein-
sames Angebot von Caritas und Pastoralen Raum Idar-Oberstein. In wöchentlichen 
Gruppen erhalten Kinder und Jugendliche aus psychisch oder suchtbelasteten Fami-
lien Begleitung und Unterstützung.
So verbindet die Nikolausaktion Tradition, Glauben und soziales Engagement. Sie 
bringt Freude in die Familien und erinnert daran, dass der Heilige Nikolaus weder eine 
Drohgestalt noch eine Werbefigur ist, sondern vor allem eines: ein Freund der Kinder.

Aussendung des Friedenslichtes von Bethlehem 
für den Pastoralen Raum Idar-Oberstein

Am dritten Adventssonntag, dem 13. Dezember 2026, wird das Friedenslicht aus 
Bethlehem in einer Friedensandacht um 19:00 Uhr in der Kirche St. Peter & Paul in 
Idar-Oberstein ausgesandt.
Die Flamme, die in der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem entzündet und anschließend 
über viele Stationen bis nach Deutschland gebracht wird, steht seit Jahrzehnten als 
Zeichen der Hoffnung und des Friedens über alle Grenzen hinweg.
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder holen das Licht zuvor in einer zentralen Aus-
sendungsfeier ab und bringen es nach Idar-Oberstein. Gemeinsam mit ihnen wird der 
Gottesdienst in St. Peter & Paul gestaltet – mit besonderen Symbolen, Gebeten und 
Texten rund um die Botschaft des Friedens. Auch für eine stimmungsvolle musikali-
sche Gestaltung und eine besondere Atmosphäre in der Kirche ist gesorgt.
Alle sind herzlich eingeladen, an dieser Feier teilzunehmen, das Friedenslicht mit 
nach Hause zu nehmen und so das Zeichen des Friedens in die Familien, Gemeinden 
und Einrichtungen weiterzutragen.
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Trauernde begleiten – Abschied gestalten
Ehrenamtliches Engagement im kirchlichen Begräbnisdienst

Das Bistum Trier startet einen neuen Qualifizierungskurs für ehrenamtliche Begräbnis-
leiterinnen und Begräbnisleiter.

Da sein, wenn Worte fehlen. Zuhören, wenn Erinnerungen lebendig werden. Mitfühlen, 
wenn der Abschied schwerfällt, und der Trauer einen Rahmen geben, wenn Menschen 
Trost und Hoffnung suchen.
Der Tod eines geliebten Menschen ist ein besonderer und oft sehr schmerzlicher 
Moment. Gerade in dieser Zeit ist es wertvoll, jemanden an der Seite zu wissen, der 
zuhört, mitfühlt und Raum für Trauer und Erinnerungen gibt.
Menschen in dieser Lebenssituation zu begleiten und ihnen einen persönlichen und 
würdevollen Abschied zu ermöglichen, ist eine sinnstiftende und zugleich verantwor-
tungsvolle Aufgabe.

Einen besonderen Ausdruck findet dies im kirchlichen Begräbnisdienst. Seit einigen 
Jahren haben auch ehrenamtlich Engagierte die Möglichkeit, sich hierfür qualifizieren 
zu lassen.
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Was diesen Dienst ausmacht
Die mit dem kirchlichen Begräbnisdienst verbundenen Aufgaben sind vielfältig: Im 
Mittelpunkt stehen die persönliche Begleitung der Angehörigen im Vorfeld der Beerdi-
gung sowie die Gestaltung und Leitung der Trauerfeier.
Offenheit für die Begegnung mit Trauernden, Einfühlungsvermögen, Freude an der 
Gestaltung von Gottesdiensten und die Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, 
sind gute Voraussetzungen für ein gelingendes Wirken in diesem Dienst.

Qualifizierung 2027
Vielleicht finden Sie sich in dieser Beschreibung wieder. Vielleicht spüren Sie, dass 
gerade dieses Ehrenamt Ihren Fähigkeiten und Begabungen in besonderer Weise ent-
spricht. Das Bistum Trier bietet von April bis November 2027 eine Qualifizierung für 
Frauen und Männer an, die sich ehrenamtlich in diesem wichtigen seelsorglichen 
Bereich engagieren möchten.
Die Qualifizierung richtet sich an interessierte Menschen im Alter von 30 bis 67 Jahren. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Herzliche Einladung zum Informationsabend
Sie sind neugierig geworden, haben aber noch Fragen oder sind unsicher, ob diese 
Aufgabe zu Ihnen passt?
Dann laden wir Sie ganz herzlich zu unserem unverbindlichen Informationsabend ein!

Freitag, 04. Dezember 2026
19:00 Uhr

Pfarrheim St. Walburga, Wasenstr. 22, 55743 Idar-Oberstein
An diesem Abend möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, mehr über dieses beson-
dere Ehrenamt und den Ausbildungsweg zu erfahren. Wir stellen Ihnen die Qualifizie-
rung vor, informieren über die Voraussetzungen und die spätere Tätigkeit und nehmen 
uns Zeit für Ihre Fragen.
Ganz gleich, ob Sie bereits konkrete Vorstellungen haben oder sich einfach erst einmal 
informieren möchten: Kommen Sie gerne vorbei und finden Sie in Ruhe heraus, ob dieser 
Dienst etwas für Sie sein könnte.

Kontakt und weitere Informationen
Wenn Sie vorab Fragen haben, sich persönlich beraten lassen oder austauschen 
möchten, melden Sie sich gerne bei:
Michaela Mannebach, Engagemententwicklerin
Tel.: 01708362804
E-Mail: michaela.mannebach@bistum-trier.de
Wir freuen uns auf Sie, Ihre Fragen und Ihr Interesse!
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag 07.11. Hl. Willibrord, Abt von Echternach, 
Bischof von Utrecht und Glaubensbote 

15.00 Rhaunen Konzert für Kinder- und Jugendmusik

3 2 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S
L1: Weish 6, 12-16     L2: 1 Thess 4, 13-18     Ev: Mt 25, 1-13

Kollekte für die Katholischen Öffentlichen Büchereien - 
Zählung der Gottesdienstbesucher

Samstag 07.11.

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

17.30 Baumholder 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Wir beten für Horst Müller und Angehörige

17.30 Kirchenbollenbach 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Margot Gemmel, 1. Sterbeamt; Leni 
Kleren, 1. Jahrgedächtnis

19.00 Oberhausen 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

Sonntag 08.11.

09.30 Rhaunen 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium mit Kinderkirche 
in der Hauskapelle, anschließend kleiner Umtrunk
Wir beten für Peter Runkowski; Karl-Heinz und 
Rosemarie Gräf

09.30 Sien 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier 
Wir beten für Alfons Hinzmann

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

11.00 Idar 
(Pfr. Linnartz) 

Familiengottesdienst zu St. Martin in St. Barbara
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11.00 Kirn 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Heinrich Karl und Angehörige

17.00 Abteikirche Offen-
bach-Hundheim 
(Pfarrerin Roth / Herr 
Wenz) 

ökum. Gottesdienst in der Abteikirche, 
anschließend St. Martin Umzug

18.00 Ev. Kirche  
Baumholder 
(ev. Pfr. Fastenrath /  
PR Wettmann) 

Hubertusmesse

18.00 Kirn, Kyrau 
(GRin Frey) 

ökumenische Feier zu St. Martin

Montag 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 

18.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.00 Kirn, Evangelische 
Kirche 
(PR Michels /  
ev. Pfrin Barth) 

ökumenische Gedenkfeier zum 09. November

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis

Dienstag 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer (461) 

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.00 Weierbach 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium

18.00 Bleiderdingen 
(PR Wettmann) 

Einstimmung auf St. Martin, anschl. 
Martinsumzug

18.00 Bundenbach 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier im Pfarrheim 
Wir beten für Margarete Kettern und  
Söhne Franz-Josef und Aloysus

18.00 Mittelreidenbach Feier zu Ehren des Hl. Martin mit Laternenumzug

Mittwoch 11.11. Hl. Martin - Patrozinium der Kirchen in Rhaunen 
und Weierbach 

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 Rückweiler 
(Frau Werle) 

Einstimmung auf St. Martin,  
anschl. Martinsumzug
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17.00 Kirn 
(GRin Frey) 

St. Martinsfeier des katholischen Kindergartens Kirn

17.00 ev. Gemeindehaus 
Kirchenbollenbach

Andacht im ev. Gemeindehaus

17.30 Weierbach 
(Herr Schmalt) 

Feier zu Ehren des Hl. Martin mit Laternenumzug

18.30 Heimbach 
(PR Wettmann/Frau Saar) 

Einstimmung auf St. Martin an der 
Besenbinderhalle, anschl. Martinsumzug 

19.30 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 12.11. Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer (1623) 

18.00 Schneppenbach 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

18.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Freitag 13.11. der 32. Woche im Jahreskreis 

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

15.00 Mittelreidenbach Marienandacht

18.00 Bleiderdingen 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

18.00 Kirchenbollenbach 
(Herr Müller) 

Einstimmung zu St. Martin mit Laternenumzug

18.15 Ev. Johanneskirche, 
Algenrodt

ökumenische Taizé-Andacht

3 3 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S  - 
V O L K S T R A U E R TA G

L1: Spr 31,10-13.19-20.30-31     L2: 1 Thess 5, 1-6     Ev: Mt 25, 14-30

Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag)

Samstag 14.11.

17.00 Baumholder, Feuer-
wehrgerätehaus 
(Ev. Pfrin Konnert /  
Frau Schwarz) 

Einstimmung auf St. Martin, anschl. Martinsumzug

17.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier
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17.30 Kirnsulzbach 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

17.30 Mittelreidenbach 
(WGF-Team) 

Wort-Gottes-Feier

17.30 Oberstein 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Walburga 
Wir beten für Sarah Schott (1. Jahrgedächntis) 
und Miriam Schott

17.30 Heimbach  
Gemeindehaus 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

19.00 Bundenbach 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier im Pfarrheim 
Wir beten für Christian Michel; Ehepaar Eduard 
und Katharina Michel; Ehepaar Hermann und 
Martina Wagner und Sohn Harald

Sonntag 15.11.

09.00 Langweiler 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

09.30 Offenbach-Hundheim 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.00 Rückweiler 
(PR Wettmann / Herr 
Altekrüger) 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal

10.00 ev. Kirche Kirchen-
bollenbach 
(Prädikant Poes /  
Herr Müller) 

ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag in der ev. 
Kirche Kirchenbollenbach

10.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.30 Heimbach, Friedhof 
(Herr Saar u.a.) 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal

11.00 Oberstein Gottesdienst in spanischer Sprache in St. Walburga

11.00 Idar 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Leb. und Verst. der Fam. Peters; 
Leb. und Verst. Fam. Mayer-Kortmann
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11.00 Hoppstädten Friedhof 
(PR Wettmann) 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal

11.15 Friedhof Kirn 
(ev. Pfrin Barth) 

ökumenische Gedenkfeier zu Volkstrauertag

14.30 Baumholder 
(Pfr. Linnartz) 

Tauffeier

17.00 Oberstein Eucharistiefeier in polnischer Sprache in St. 
Walburga

17.00 Friedhof Sien 
(Pfr. Linnartz) 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Friedhof

Montag 16.11. der 33. Woche im Jahreskreis 

18.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

19.00 Rhaunen Anbetung mit Lobpreis

Dienstag 17.11. der 33. Woche im Jahreskreis 

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.00 Kirchenbollenbach 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

Mittwoch 18.11. der 33. Woche im Jahreskreis - Buß- und Bettag 

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

18.00 Simmertal 
(ev. Pfrin. Zumbro-Neu-
berger / PR Michels) 

ökumenischer Gottesdienst zu Buß- und Bettag in 
der evangelischen Kirche

19.00 Hennweiler 
(ev. Pfr. Lorig / Pfr. Wolff) 

ökumenischer Gottesdienst zu Buß- und Bettag in 
der evangelischen Kirche

19.00 Kirn, Evangelische 
Kirche 
(ev. Pfrin. Zumbro-Neu-
berger / PR Michels) 

ökumenischer Gottesdienst zu Buß- und Bettag

Donnerstag 19.11. Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin (1231) 

15.00 Oberstein 
(Pfr. Linnartz) 

Kaffee-Messe der Kolpingfamilie in St. Walburga

17.30 Mittelreidenbach Eucharistische Anbetung
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18.00 Oberkirn 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Verstorbene der Familie  
Heich-Schuck; Heribert und Julianne Weber

18.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Freitag 20.11. der 33. Woche im Jahreskreis 

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.00 Heimbach Gemeinde-
haus 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

C H R I S T K Ö N I G S S O N N TA G
L1: Ez 34, 11-12.15-17     L2: 1 Kor 15, 20-26.28     Ev: Mt 25, 31-46

Samstag 21.11.

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier

17.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

17.30 Rückweiler 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier zum Cäcilienfest unter Mitwirkung 
des Kirchenchores 
Wir beten für alte Stifter; Josef u. Elisabeth 
Rodens; Margarete Mäntele, Eltern u. Angehörige

17.30 Bärenbach 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Eheleute Maria und Wilhelm Julius 
und Tochter Martha

18.00 Rhaunen Konzert des Heart-Chors Simmern e.V.

Sonntag 22.11.

09.30 Bleiderdingen 
(Herr Wagner) 

Wort-Gottes-Feier unter Mitwirkung des 
Kirchenchores anl. der Cäcilienfeier

09.30 Mittelreidenbach 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Gabriele Buß; Otto und Angela 
Wegerhof; Edeltrud Becker; Philipp Dockendorf 
und Edith Blatt; Peter und Philippine Merscher; 
Herbert und Charlotte Weber und Sohn Herbert; 
Hermann Heinen
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09.30 Rhaunen 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in der 
Hauskapelle 
Wir beten für Otto Weiher und Familie

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.00 Kirchenbollenbach 
(Herr Cullmann) 

Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

11.00 Idar 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Georg Placzek (2. Jahrgedächtnis)

17.00 Rhaunen ökumenisches Friedensgebet

18.00 Mittelreidenbach Musikalischer Abend mit dem Musikverein  
„Zwei übern Berg“ unter dem Motto:  
„Liebe, Frieden und Erinnerungen“  
in der Kirche St. Christophorus

Montag 23.11. der 34. Woche im Jahreskreis 

18.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Dienstag 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, 
Märtyrer 

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.00 Mittelreidenbach 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Leo und Lotte Müller;  
Bernd Fewinger; Renate Losert; Elisabeth Gulla; 
Ilse Nikodemus; Gotthard Müller; Ludwig Kloos; 
Hubert Juchem

18.00 Bundenbach 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier im Pfarrheim 
Wir beten für Hans Hähn

Mittwoch 25.11. der 34. Woche im Jahreskreis 

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 ev. Gemeindehaus 
Kirchenbollenbach

Andacht im ev. Gemeindehaus



GOTTESDIENSTORDNUNG  I  17

Donnerstag 26.11. der 34. Woche im Jahreskreis 

18.00 Stipshausen 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Eheleute Gertrud und Walter Uebel; 
Johanna und Karl Weiland; Christel und Fritz 
Grunow

18.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Freitag 27.11. der 34. Woche im Jahreskreis 

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.00 Bleiderdingen 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

18.15 Idar Ökumenisches Friedensgebet

1 .  A D V E N T S S O N N TA G
L1: Jes 63, 16b-17.19b; 64, 3-7     L2: 1 Kor 1, 3-9     Ev: Mk 13, 33-37

Samstag 28.11.

17.00 Kirn 
(Frau Ebertz) 

Kindergottesdienst

17.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

17.30 Baumholder 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

17.30 Offenbach-Hundheim 
(Herr Wenz) 

Wort-Gottes-Feier

19.00 Bundenbach 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier im Pfarrheim

19.00 Langweiler 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

Sonntag 29.11.

09.30 Bruschied 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium anschließend 
kleiner Umtrunk 
Wir beten für Joseph und Erika Stein

09.30 Oberstein Wort-Gottes-Feier in St. Walburga

09.30 Rückweiler 
(Herr Dreher) 

Wort-Gottes-Feier
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09.30 Weierbach 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Lebende und Verstorbene der  
Fam. Huhn/Merscher

10.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für 1. Jahrgedächtnis für Ilse Werle, 
Alwin Werle

11.00 Idar 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Eheleute Brigitte und Hans Fritz ; 
und Enkel Nicolai Zerfaß; Eheleute Elisabeth und 
Johann Fey

14.30 Mittelreidenbach 
(Pfr. Wolff) 

Taufe des Kindes Victoria Marie Luise Hilder

16.00 Kirchenbollenbach 
(Pfr. Linnartz / Prädikant 
Poes) 

ökum. Gottesdienst zum neuen Kirchenjahr  
unter Mitwirkung der Kirchenchöre

17.00 Oberstein Konzert Schloss Chor

Montag 30.11. Hl. Andreas, Apostel 

18.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Dienstag 01.12. der 1. Adventswoche 

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

10.00 Weierbach 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

Mittwoch 02.12. der 1. Adventswoche 

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 Kirchenbollenbach ökum. Adventsandacht in St. Johannes Nepomuk

18.00 Bleiderdingen 
(Frau Deynet / Herr 
Heinen) 

Offenes Singen – Auszeit im Advent – im 
Pfarrgarten vor der Kirche (bei schlechtem Wetter 
in der Kirche)

18.00 Hennweiler 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier anschließend Gespräche nach 
dem Gottesdienst mit Glühwein und Plätzchen

18.00 Kronweiler, Kapelle 
(Pfr. Eckert) 

Spätschicht im Advent
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Donnerstag 03.12. Hl. Franz Xaver - Patrozinium der Kirche in Bruschied 

18.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Freitag 04.12. Hl. Barbara - Patrozinium der Pfarrei Hunsrück-Idar 
und der Pfarrkirche in Idar 

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

18.00 Bleiderdingen 
(Pfr. Altmeyer) 

Eucharistiefeier

18.00 Oberkirn 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier mit Anbetung (Herz-Jesu-Freitag) 
Wir beten für Verstorbene der Familie Heich-Stumm

Samstag 05.12. der 1. Adventswoche 

10.00 Bundenbach 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium und 
Barbarafeier in St. Nikolaus, mitgestaltet vom 
Knappenchor

15.30 Stipshausen Ökumenische Begegnung an der Krippe 
"Lichtblick im Advent"

H L .  N I K O L A U S
Patrozinium der Kirchen in Bundenbach und Hahnenbach

L1: Jes 6, 1-8     Ev: Lk 10, 1-9

Samstag 05.12.

17.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

17.30 Kirchenbollenbach 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

17.30 Hahnenbach 
(Pfr. Wolff) 

Nikolausgottesdienst anschließend Umtrunk

18.00 Rhaunen Adventskonzert der Feuerwehrkapelle Rhaunen

18.00 Bundenbach Wort-Gottes-Feier für Familien zum Nikolaus

19.00 Oberhausen 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier

Sonntag 06.12.

09.00 Sien 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier 
Beginn ausnahmsweise schon um 9:00 Uhr! 
Wir beten für Alfons Hinzmann



20  I  GOTTESDIENSTORDNUNG 

09.30 Baumholder 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Klaus Bauer (Jahrgedächtnis)

09.30 Rhaunen 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Karl-Heinz und Rosemarie Gräf

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

11.00 Idar 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara 
mit Einführung von Pfr. Patrik Altmeyer, Koop. 
Wir beten für Klaus Jankovic

11.00 Kirn 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

14.00 Kirchenbollenbach Nikolausmarkt  
vor der Kirche St. Johannes Nepomuk

17.00 Bleiderdingen Adventskonzert der Sängervereinigung Birkenfeld

17.00 Oberstein Eucharistiefeier in polnischer Sprache in  
St. Walburga

18.00 Hahnweiler, Schutz-
hütte 
(Frau Werle) 

Waldweihnacht

Montag 07.12. der 2. Adventswoche

18.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

H O C H F E S T  D E R  O H N E  E R B S Ü N D E  E M P FA N G E N E N 
J U N G F R A U  U N D  G O T T E S M U T T E R  M A R I A

Patronatsfest des Bistums Trier - Patrozinium der Kirche in Bärenbach
L1: Gen 3, 9-15.20     L2: Eph 1, 3-6.11-12     Ev: Lk 1, 26-38

Dienstag 08.12.

06.15 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Rorate mit anschließendem Frühstück

10.00 Kirchenbollenbach 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier

12.00 Mittelreidenbach Marienandacht

18.00 Bundenbach 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier im Pfarrheim 
Wir beten für Otto Weiher und Familie
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Mittwoch 09.12. Hl. Eucharius, Erster Bischof von Trier 

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 ev. Kirche  
Kirchenbollenbach

ökum. Adventsandacht in der ev. Kirche 
Kirchenbollenbach

18.00 Bleiderdingen 
(Frau Deynet /  
Herr Heinen) 

Offenes Singen – Auszeit im Advent – im 
Pfarrgarten vor der Kirche 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Donnerstag 10.12. der 2. Adventswoche 

18.00 Schneppenbach 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier

18.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

Freitag 11.12. der 2. Adventswoche 

09.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

15.30 Langweiler Familien-Adventnachmittag

18.00 Rückweiler 
(Pfr. Altmeyer) 

Eucharistiefeier 
Wir beten für Margarete Mäntele, Eltern u. 
Angehörige; Rosa u. Bernhard Wahl, Eltern  
u. Schwiegereltern; Elisabeth u. Alfons Wahl  
u. Kinder; Heinz Werner Wahl

18.15 Gemeindehaus 
Kirschweiler

ökumenische Taizé-Andacht im ev. 
Gemeindehaus Kirschweiler

3 .  A D V E N T S S O N N TA G
L1: Jes 61, 1-2a.10-11     L2: 1 Thess 5, 16-24     Ev: Joh 1, 6-8.19-28

Samstag 12.12.

17.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

17.30 Bleiderdingen 
(Herr Jener) 

Wort-Gottes-Feier

17.30 Mittelreidenbach 
(WGF-Team) 

Wort-Gottes-Feier

17.30 Offenbach-Hundheim 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier
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17.30 Bärenbach 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier zum Patrozinium 
anschließend kleiner Umtrunk 
Wir beten für Eheleute Irma und Ernst Bangert; 
Eheleute Hildegard und Josef Fleck; Eheleute 
Annemie und Karl-Otto Alt

19.00 Bundenbach 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier im Pfarrheim 
Wir beten für Trudel Gräf

Sonntag 13.12.

09.00 Langweiler 
(Pater Majobi) 

Eucharistiefeier

09.30 Oberstein 
(Pfr. Wolff) 

Eucharistiefeier zum Kolping-Gedenktag in  
St. Walburga 
Wir beten für Manfred und Ilse Engels u. Heinz 
u. Agnes Rech; in besonderen Anliegen; Fam. 
Gollmer-Thiel; Luzia Ehm

09.30 Weierbach Wort-Gottes-Feier

09.30 Heimbach  
Gemeindehaus 
(Pfr. Altmeyer) 

Eucharistiefeier

10.00 Kirchenbollenbach 
(Herr Müller) 

Wort-Gottes-Feier

10.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert) 

Eucharistiefeier

11.00 Idar 
(Pfr. Takpé) 

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn 
(Pfr. Linnartz) 

Eucharistiefeier mit Verabschiedung von 
Pfarrsekretärin Bärbel Dillmann anschließend 
kleiner Umtrunk

15.00 Pfarrheim  
St. Christophorus

Adventskaffee im Pfarrheim Mittelreidenbach 
ab 15.00 Uhr, um 18.00 Uhr Öffnen des 
Adventsfensters.

17.00 Idar 
(Pfr. Wolff) 

zentraler Bußgottesdienst für den Pastoralen 
Raum in St. Barbara  
anschließend Beichtgelegenheit bei Pfr. Linnartz, 
Pfr. Takpé und Pfr. Wolff

19.00 Idar 
(PR Michels) 

zentrale Aussendungsfeier für das Friedenslicht 
aus Bethlehem in St. Peter und Paul
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GOTTESDIENSTE FÜR KINDER UND FAMILIEN

Sonntag, 08.11.	 09.30 Uhr	 Rhaunen/ 
		  Hauskapelle

Sonntag, 15.11.	 11.00 Uhr	 Idar, St. Barbara

Sonntag, 22.11.	 09.30 Uhr	 Rhaunen/ 
		  Hauskapelle

	 11.00 Uhr	 Idar 
		  St. Barbara

Samstag, 28.11.	 17.00 Uhr	 Kirn 
		  St. Pankratius

Sonntag, 29.11.	 11.00 Uhr	 Idar 
		  St. Barbara

Sonntag, 06.12.	 11.00 Uhr	 Idar 
		  St. Barbara

Sonntag, 13.12.	 11.00 Uhr	 Idar 
		  St. Barbara

Samstag, 05.12.	 18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier  
		  für Familien zu  
		  Nikolaus in  
		  Bundenbach/ 
		  Pfarrheim
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GOTTESDIENSTE IN ALTEN- UND SENIORENHEIMEN

Haus Maria Königin, Kirn  
Gottesdienste für Bewohner*innen des Hauses Maria Königin und für Externe Besucher*innen
jeden Samstag 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Jeden Sonntag	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Jeden Dienstag	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
jeden Donnerstag	 16.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

Haus Bergfrieden, Kirn
jeden letzten Donnerstag im Monat	 10.00 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen

Haus Senterra, Birkenfeld 
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 10.30 Uhr	 Heilige Messe

Haus Schönewald, Birkenfeld 
Jeden 2. Dienstag im Monat	 10.30 Uhr	 Heilige Messe

St. Anna Haus, Weiersbach 
Jeden Mittwoch 	 16.30 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen

AWO Seniorenheim, Baumholder 
Jeden 1. Freitag im Monat	 11.00 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen

Pro Seniore, Kirchenbollenbach 
Jeden 3. Donnerstag im Monat	  10.00 Uhr	Gottesdienst für die Bewohner*innen

Lorettahof, Herrstein 
Jeden 3. Dienstag im Monat	 10.00 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen  

AWO Seniorenheim, Idar-Oberstein 
Montag, 21. September 2026	 10.00 Uhr	 Gottesdienst für die Bewohner*innen

Weitere Termine im pastoralen Raum erfahren Sie auf Nachfrage im zuständigen Pfarrbüro!

Über das Helfen und Teilen
„Als ich die Not dieses Mannes sah, da musste mein gütiges Herz helfen. 
Schreitet die Güte wie ein Engel durch eure Häuser und über eure Äcker, 
dann geht alles besser und schneller. Also helft euch untereinander und 

seid gütig, und Gottes Hilfe wird immer bei euch sein.“ 

(Aus der traditionellen Legende über Nikolaus von Myra)
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Pfarrei Heide Westrich � St. Franziskus

Unter dem Motto "Ein Licht in der Nacht" 

veranstaltet die Sängervereinigung Birkenfeld 1856 e.V. am zweiten Adventssonntag, 
06.12.2026, um 17.00 Uhr in der Kirche St. Markus in Bleiderdingen ein stimmungs-
volles Konzert mit deutschsprachigen Chorwerken sowie Liedern nach Spiritual- 
Motiven aus Nordamerika und Südafrika. Mitwirkende sind der Gemischte Chor „BIR-
DIEs“, der Männerchor Birkenfeld, der Frauenchor Dienstweiler unter der Leitung von 
Helmut Weirich sowie ein Bläserensemble des Musikvereins Hoppstädten-Weiersbach 
unter der Leitung von Stefanie Deynet. 
Der Eintritt ist frei - um eine Spende am Ausgang wird gebeten.

Auszeit im Advent
Am 02.12.26 und 09.12.26 um 18 Uhr
Kirche St. Markus in Bleiderdingen

GEMEINSAM...
singen, innehalten, Tee trinken, ins Gespräch kommen, Gedichte und 
Kurzgeschichten hören, am Lagerfeuer stehen, weihnachtlicher Musik 
lauschen

Bitte eine Tasse mitbringen.

Einladung zur Waldweihnacht

Herzlich lade ich euch ein, mit mir gemeinsam am Sonntag, 06. Dezember 2026 um
18.00 Uhr eine besinnliche Waldweihnacht zu feiern.
Wir treffen uns an der Schutzhütte in Hahnweiler, um gemeinsam in vorweihnachtliche 
Stimmung zu kommen. Lasst uns mit besinnlichen Texten, Punsch und Plätzchen die 
Adventszeit und die besondere Atmosphäre des Walds genießen.
� Katja Werle
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Pfarrei Hunsrück Idar� St. Barbara

Heart- Chor Simmern e.V. ist wieder on Tour und kommt auch zu euch!!

Der Heart- Chor Simmern e.V. 
ist wieder on Tour und macht 
einen Stop am Samstag, 
21.11.2026, 18:00 Uhr in 
der kath. Kirche St. Martin in 
Rhaunen.
Wir sind ein moderner Rock- 
und Popchor aus Simmern 
und bestehen aus knapp 60 
Sängerinnen und Sängern und 
wir wollen euch mit unserem abwechslungsreichen und mitreißenden Programm unter 
dem Motto „You never walk alone“ begeistern.
Die Vorverkaufsstelle, sowie der Start des Vorverkaufes werden auf den sozialen  
Netzwerken des Chores veröffentlicht. Wir freuen uns auf euer Kommen J
� Euer Heart- Chor Simmern e.V.

Barbarafeier in Bundenbach

Der Knappenchor Bundenbach 1985 e.V. lädt herzlich zur diesjährigen Barbarafeier 
am Samstag, dem 5. Dezember 2026 ein.
Um 10.00 Uhr beginnt in der Kirche St. Nikolaus in Bundenbach die Messe zu Ehren 
der Heiligen Barbara und zum Gedenken an die verstorbenen Bergleute. Die Messe 
wird vom Knappenchor mitgestaltet.
Im Anschluss geht es zu dem Besucherbergwerk Herrenberg zum traditionellen Berg-
mannsfrühstück mit Brot, Kümmel und Salz, dazu einen Trester-Schnaps.
Danach wird zum Mittagessen und anschließend zu einem geselligen Nachmittag ein-
geladen.

Adventskonzert der Feuerwehrkapelle Rhaunen 

Am Samstag, 05.12.2026 um 18:30 Uhr, lädt die Feuerwehrkapelle Rhaunen herzlich 
zu Ihrem traditionellen Adventskonzert in die kath. Kirche St. Martin in Rhaunen ein.
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Nach dem großartigen Konzert im vergangenen Jahr möchte die Feuerwehrkapelle 
auch diesmal ihr Publikum mit einem abwechslungsreichen Programm auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit einstimmen. Besinnliche Klänge treffen dabei auf festliche 
und schwungvolle Musik - ein musikalischer Abend der zum Zuhören, Genießen und 
Innehalten einlädt.
Besonders freuen dürfen sich die Besucher auf musikalische Unterstützung durch 
Harfe und Geige, die dem Konzert eine besondere und stimmungsvolle Note verleihen 
werden.
Die Feuerwehrkapelle Rhaunen freut sich darauf, gemeinsam mit ihrem Publikum 
einen festlichen und zugleich besinnlichen Adventsabend zu verbringen.
Sollte das Vereinshaus bis dahin fertig renoviert sein, wird im Anschluss an das Konzert 
dort zu einem gemütlichen Konzertausklang eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Ökumenische Begegnung an der Krippe in Stipshausen

Gemeinsam laden die evangelische und die katholische Kirchengemeinde Stipshau-
sen ganz herzlich am Samstag, den 05.12.2026 um 15:30 Uhr zur Begegnung an 
der Krippe in St. Maternus ein. Im Schein vieler Kerzen bieten Lieder, Geschichten 
und Gebete jungen und alten, kleinen und großen Leuten einen „Lichtblick im Advent“.  
Ganz besonders die Kinder dürfen gespannt sein: „Ob wohl auch der Nikolaus 
kommt?“ Anschließend gibt es gegen eine Spende Waffeln, Glühwein, Kinderpunsch 
und vieles mehr, Gelegenheit zum Verweilen und miteinander ins Gespräch kommen. 
Nach Abzug aller Kosten gehen die Spenden an „Herzensspuren“, das SAPV-Team 
für lebensverkürzend erkrankte Kinder und Jugendliche. 
Infos unter www.herzensspuren.de Das „Team-Weihnachtskrippe“ freut sich auf zahl-
reiche kleine und große Leute.

Senioren-Café 

Liebe Seniorinnen und Senioren, herzliche Einladung zu unserem nächsten Senioren- 
Café am Sonntag, den 06.12.2026 im Pfarrsaal St. Barbara. Wir beginnen um  
14:30 Uhr und freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein mit Kaffee und  
Kuchen. Bitte melden Sie sich bei Frau Magic (06781-5082920) an. 
Wenn Sie abgeholt werden möchten, vermerken Sie dies bitte bei der Anmeldung.
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Pfarrei Kirner Land� St. Hildegard

Zeit schenken. Freude teilen. Menschen begegnen. 
Ein Ehrenamt, das verbindet und bereichert – wir suchen Menschen 
für unseren Besuchsdienst bei Seniorinnen und Senioren. 

Manchmal ist das schönste Geschenk, das wir einem Menschen machen können, 
ganz einfach Zeit. 
Zeit zum Zuhören, zum Erzählen, zum gemeinsamen Lachen. Zeit für Erinnerungen, 
Gedanken und all das, was im Alltag manchmal zu kurz kommt. 
Viele ältere Menschen freuen sich über einen Besuch, ein offenes Ohr und ein ver-
trautes Gesicht. Dabei können Begegnungen entstehen, die beide Seiten bereichern: 
Die Besuchten erleben Aufmerksamkeit und Gemeinschaft, die Besuchenden ent-
decken neue Perspektiven, hören Lebensgeschichten und erfahren, wie wertvoll  
gemeinsam verbrachte Zeit sein kann. 

Vielleicht ist das genau das Richtige für Sie? 
Für unseren ehrenamtlichen Besuchsdienst suchen wir Menschen ab 16 Jahren, die 
Freude am Gespräch mit älteren Menschen haben und gerne Zeit mit ihnen verbringen 
möchten. 

Vielleicht steckt genau diese Begabung in Ihnen! Dann lernen Sie uns kennen! 
Der Pfarrgemeinderat lädt alle Interessierten herzlich zu einem unverbindlichen  
Informationstreffen ein. 
Wann: Samstag, 21. November 2026, 14.30 Uhr 
Wo: Katholisches Pfarrzentrum in Kirn, Kolpingweg 
An diesem Tag stellen wir den Besuchsdienst vor, beantworten Ihre Fragen und kommen 
miteinander ins Gespräch. Ganz ohne Verpflichtung! Wir freuen uns, wenn Sie an-
schließend zum weiteren Austausch unserer Einladung zu Kaffee und Kuchen folgen. 

Kontakte und weitere Informationen (siehe Homepage www.nahe-kirche.de) 
Michaela Mannebach, Engagement-Entwicklerin im Pastoralen Raum, 
Tel.: 01708362804, E-Mail: michaela.mannebach@bistum-trier.de 
Rosi Jacobi, Besuchsdienst, Tel.: 06544/579 
Jutta Bangert-Fleck, Besuchsdienst und PGR-Mitglied, 
Tel.: 06784/7400, E-Mail: jutta.bangert-fleck@freenet.de 
Daniela Köhler, Gemeindeschwester plus und PGR-Mitglied, 
Tel.: 06752/ 720764, E-Mail: danny.schwabbacher@web.de 
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Einladung zum Ehrenamtscafé 

Wir wollen einmal DANKE sagen – allen Menschen, die sich in irgendeiner Weise in den 
verschiedenen Orten unserer Pfarrei mit ihren Begabungen einbringen.  
Einiges davon wird manchmal übersehen und kaum wahrgenommen. Weil jedes  
Engagement so wichtig und wertvoll ist, möchten wir in lockerem Rahmen bei Kaffee 
und Kuchen darüber im Austausch sein! 
Dazu laden wir am Samstag, den 21. November um 15.30 Uhr herzlich ins Pfarrzentrum 
in Kirn ein. Wir freuen uns über Jeden, der sich angesprochen fühlt und kommt!

Adventssingen mit Rübezahl�

AAddvveennttssssiinnggeenn  mmiitt  RRüübbeezzaahhll
Freitag, den 27. November um 18.00 Uhr in

der katholischen Pfarrkirche St.Hildegard in Kirn, 
Kolpingweg 1. Danach ist Zeit zur Begegnung bei 

Plätzchen und Tee.

       Die Folk-Gruppe Rübezahl begleitet mit 
Gitarren, Mundharmonika, Flöte.

Eintritt: frei. Weitere Termine: Fr, 4.12. 18.00 Kirche Argenschwang, 
Fr, 11.12. 18.00 Uhr KircheWallhausen, 
So, 13.12. 14.30 Uhr GD Begleitung Eckweiler

Freitag, den 27. November um 18.00 Uhr in der katholi-
schen Pfarrkirche St.Hildegard in Kirn, Kolpingweg 1. 
Danach ist Zeit zur Begegnung bei Plätzchen und Tee.
Die Folk-Gruppe Rübezahl begleitet mit Gitarren,  
Mundharmonika, Flöte. Eintritt: frei. 
Weitere Termine: 
Fr, 4.12. 18.00 Kirche Argenschwang, 
Fr, 11.12. 18.00 Uhr Kirche Wallhausen, 
So, 13.12. 14.30 Uhr GD Begleitung Eckweiler

Pfarrei Nahe Glan� St. Bonifatius

Konzert SchlossChor in St. Walburga Oberstein
am 29.11.2026 (1. Advent) um 17.00 Uhr

Ein Wunder! Ein Kind! Der „Lobgesang“ Marias,  
wie er überliefert ist in Lukas 1, V. 46-55, er-
klingt, passend zum Ersten Advent, am Sonn-
tag, dem 29.11.2026 um 17 Uhr in der Kirche 
Sankt Walburga (Idar-Oberstein, Wasenstr. 
24). Die Worte voller Dankbarkeit und Freude 
haben zahlreiche Komponisten immer wieder 
zu „Magnificat“-Vertonungen angeregt. So 
singt der SchlossChor des Burgenvereins, 
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unter der Leitung seines Dirigenten Chris an Kurtzahn, das spätbarocke „Magnificat“ 
von Antonio Vivaldi (entstanden zwischen 1720 und 1735) und spannt mit dem „Gos-
pel Magnificat“ (1995) von Robert Ray einen großen musikalisch-kontrastiven Bogen 
des Gotteslobs. Solisten der Kammerphilharmonie Mannheim konzertieren; Nadine 
Prinz (Sopran) und Kathrin Schmollinger (Sopran) übernehmen die Solopartien. „Der 
Winter“ - aus dem „Vier Jahreszeiten“-Zyklus von Antonio Vivaldi - und weitere stim-
mungsvolle adventliche Werke laden ein, „Tor und Tür“ zu weiten für die Ankunft des 
himmlischen Kindes. 
Karten zu 20 Euro sind an der Abendkasse erhältlich (Einlass ab 16.15 Uhr).
Eine herzliche Einladung zu diesem Konzert!

Weihnachtsbaumschmücken in Mittelreidenbach

Am Samstag, 28.11.2026 findet ab 17.00 Uhr das Weihnachtsbaumschmücken in 
Mittelreidenbach auf dem Dorfplatz statt.
Um 18.00 Uhr kommt der Nikolaus.

Herzliche Einladung zum Adventskaffee!

Alle sind herzlich eingeladen gemeinsam eine gemütliche und besinnliche Adventszeit 
zu genießen.
Am 13.12.2026 ab 15.00 Uhr im Pfarrheim Mittelreidenbach Adventskaffee mit  
leckerem Kaffee und Kuchen.
Um 18.00 Uhr Öffnen des Adventsfensters!
Lasst uns gemeinsam bei netten Gesprächen, süßen Leckereien und stimmungsvollem 
Lichterglanz die Vorfreude auf Weihnachten genießen.
� Das Team vor Ort freut sich auf Ihr Kommen!

Musikalischer Abend 
am 22.11. ab 18:00 Uhr in der Kirche St. Christophorus in Mittelreidenbach mit dem 
Musikverein "Zwei übern Berg" unter dem Motto:
Liebe, Frieden und Erinnerungen. 
� Herzliche Einladung!
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Die Geschichte der Martinsmaus 

Es war einer dieser eisigen Tage, wie ich sie in der Stadt schon oft erlebt hatte. Der Himmel war 
grau und die Straßen waren leer. Jedenfalls, was das herumliegende Essen anging. Und bevor 
ihr euch wundert, wer da zu euch spricht. Ja, ich bin eine Maus. Und ich passte zu diesem 
traurigen Tag, denn mein Fell war ebenfalls grau und mein Magen war ziemlich leer.  
Ich streifte durch die schmalen Gassen, die Nase ganz dicht über dem Boden. Alles war eine 
einzige Sammlung aus Gerüchen: dampfende Pferdeäpfel, feuchte Wolle, modriger Dreck und 
andere Dinge, die ich nicht mal kannte. Ich war verzweifelt auf der Suche nach Essen, aber der 
Tag meinte es nicht gut mit mir. Wo immer ich hinkam, waren schon andere vor mir da. Katzen 
mit zu viel Hunger auf Mäuse. Ratten mit zu vielen Muskeln. Und andere Mäuse, die mich aus 
ihrem Revier fortjagten. Ach, mir ging es wirklich nicht gut. Ich war einfach müde von der gan-
zen Umhersucherei. Und dann sah ich ihn. Den Bettler.  

Er saß vor dem riesigen Stadttor, zusammengesunken wie ein Sack voller weich gewordener 
Rüben. Der kalte Wind spielte mit seinem zerlumpten Hemd und seinen knotigen Haaren. Vor 
ihm lag ein Stück Brot. Hart und nicht mehr ganz frisch. Aber ganz ehrlich, für meine Familie 
wäre es ein Fest gewesen.  
Vorsichtig schlich ich näher an ihn heran. Ganz langsam. Pfote für Pfote. „Hör zu“, sagte ich zu 
ihm in Gedanken. „Ich bin nur eine Maus. Ich brauche nicht viel. Ich will nur ein kleines Stück. 
Du merkst kaum, dass was fehlt. Versprochen.“ Als hätte er mich gehört, sah der Bettler sich 
um. Menschen sehen uns Mäuse oft erst, wenn wir ihnen direkt über die Füße laufen – oder 
wenn es um ihr Essen geht.  

„Weg mit dir!“, zischte er mürrisch und machte eine verscheuchende Handbewegung. Ich ver-
harrte auf der Stelle. „Tut mir leid“, murmelte er dann mit etwas sanfterer Stimme. „Aber ich 
hab selbst kaum was.“
Ich musterte das trockene Brot. Dann schaute ich ihn lange an. Er sah älter aus, als er vermut-
lich war, sehr dünn, sehr müde. Ich verstand, dass er das Brot genauso dringend brauchte wie 
ich. Trotzdem knurrte mein Magen in diesem Moment lauter als zuvor.  Widerwillig zog ich mich 
Pfote für Pfote in die Schatten der hohen Stadtmauer zurück. Da hörte ich plötzlich Pferdehufe 
näherkommen. Es waren viele. Und sie waren laut. Einige Soldaten kamen angeritten. Hoch 
und gerade saßen sie in ihren Sätteln. Sie trugen prächtig rote Mäntel, die so dick waren, dass 
der eisige Wind sie nicht bewegen konnte.  
Kurz vor dem Tor zügelte einer der Männer sein Pferd und hielt an. Mit grimmigem Gesicht 
blickte der Soldat hinab auf den Bettler. Der arme Mann war so eingeschüchtert, dass er kaum 
den Blick heben konnte. Stattdessen streckte er nur seine Hände flehend nach vorne.  
Da stieg der Soldat vom Pferd – und zog sein Schwert. „Oh, oh, das sieht übel aus“, dachte ich 
und huschte ganz dicht an die Mauer. 

Doch statt der üblichen Gewalt zwischen den Menschen kam es anders: Mit einer kräftigen Be-
wegung schnitt der Soldat seinen prächtigen Mantel einfach in zwei Teile.  RATSCH!  

Ein einziger mächtiger Hieb. Kein Blinzeln. Kein Zögern. Ein toller Auftritt, wirklich! Ich war hin 
und weg! Dann legte der Soldat einen Teil vom Mantel dem Bettler um die Schultern und warf 
sich den verbliebenen Mantelteil selbst über. Der Bettler starrte ihn mit Tränen in den Augen an. 
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Er zog sich das Mantelstück enger um den  
zitternden Körper und da schimmerte so  
etwas wie ein Leuchten in seinen 
zuvor so traurigen Augen. Dann 
hörte er auf zu weinen und flüs-
terte leise: „Da… Danke.“  

Der Soldat nickte und lächelte 
ihm zu. Dann stieg er wieder 
auf sein Pferd. Die anderen 
Soldaten schüttelten un-
gläubig mit den Köpfen. Einer 
lachte und rief: „Ach, Martin, 
demnächst hängst du noch dein 
Schwert an den Nagel und wirst selbst bettelarm.“ Da mussten auch die anderen Männer laut 
lachen. Seite an Seite trabten sie weiter durch das mächtige Tor und hinein in die Stadt und 
waren schon bald nicht mehr zu sehen. 

Ich blieb noch einen Moment sitzen und dachte nach. Sowas hatte ich selten erlebt: Dass  
Menschen einfach so mit Fremden etwas teilen, ohne etwas dafür zu fordern.  
„He, kleine Maus“, flüsterte der Bettler mit belegter Stimme. Überrascht blickte ich zu ihm.  
„Es geschehen wirklich noch Wunder. Und wenn ein Soldat mir seinen Mantel gibt, dann will 
ich mein Herz auch öffnen.“ Er brach ein großes Stück von seinem Brot ab und legte es neben 
sich auf den Boden. „Es ist genug für uns beide da.“  

Ich zögerte kurz. Dann machte ich aufgeregt einen schnellen Satz nach vorne, schnappte mir 
das Brot und huschte flink davon. Kurz vor der nächsten Ecke blickte ich mich noch einmal um 
und sah, wie der Bettler mir lächelnd nachschaute. Ich lief, so schnell ich konnte. Ich trug das 
Brot sicher im Maul und nahm den direkten Weg nach Hause. Die Stadt war voller Menschen, 
Tiere und Geräusche. Aber ich beachtete sie alle nicht. Ich eilte von Schatten zu Schatten, unter 
Karren hindurch, hinter Fässern entlang und immer weiter. Einmal musste ich mich in einer 
tiefen schlammigen Stiefelspur ducken, um nicht von hungrigen Katzen entdeckt zu werden. 

Endlich kam ich nach Hause. In unserem kleinen ruhigen Mäuseloch warteten viele hungrige 
Mäuler. Ich legte das große Stück Brot in die Mitte und alle waren sprachlos. Wir teilten es fair 
und gerecht. Und während wir aßen, erzählte ich, was ich gerade erlebt hatte. Vom Bettler. Vom 
Mantel. Und von dem Soldaten, der Martin hieß, und dem es egal gewesen war, dass die ande-
ren ihn ausgelacht hatten, weil er seinen Mantel mit einem armen Mann geteilt hatte.  

„Und wisst ihr was?“, sagte ich zum Schluss. „Teilen ist etwas ganz Wunderbares. Teilen ist an-
steckend. Nicht ansteckend wie ein Schnupfen, sondern ansteckend wie ein Lächeln.“  

Meine Familie schwieg einen Moment. Keine Ahnung, ob sie mich verstanden hatten. Dann 
kuschelten wir uns satt und zufrieden aneinander. Draußen vor dem Stadttor war es bestimmt 
noch immer kalt. In der Stadt ebenso. Aber irgendwo zwischen einem halben Mantel und einem 
geteilten Stück Brot fühlte es sich an, als wäre die Welt ein kleines bisschen heller geworden. 
Und wärmer. Und für diese Nacht war alles gut.

Text: Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘, Andreas Gloge
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Zentralbüro Idar-Oberstein: 
idar-oberstein@bistum-trier.de

Bettina Nicodemus · 
Am Rilchenberg 17 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781-5679910  
bettina.nicodemus@bistum-trier.de

Heike Wettmann
Am Rilchenberg 17 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781-5679915 
heike.wettmann@bistum-trier.de

Dr. Lutz Albersdörfer
Mitglied im Leitungsteam
Telefon: 06781-5679911 
lutz.albersdoerfer@bistum-trier.de

Pastoraler Raum Idar-Oberstein
Pax-Bank Trier 
DE85 3706 0193 3002 4070 00 

KSK Birkenfeld 
DE85 5625 0030 0001 1753 78

Pfarrbüros:
Baumholder: 
Sieglinde Lauer · Kirchstr. 8 
55774 Baumholder
Telefon: 06783 2142
sankt-franziskus-baumholder@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE12 5625 0030 0000 1097 89

Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank eG 
Simmern
DE43 5606 1472 0002 1416 67

Idar: 
Julia Holz · Am Rilchenberg 17 
55743 Idar-Oberstein 
Telefon: 06781 5679914
Sankt-barbara-idar@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE81 5625 0030 0001 1761 29 

Birkenfeld: 
Anja Graf
Schneewiesenstr. 11 · 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364 · Fax: 40770
sankt-jakob-birkenfeld@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE15 5625 0030 0001 1761 53

Kirn: 
Bärbel Dillmann / Nicole Wolf
Kolpingweg 1 · 55606 Kirn
Telefon: 06752 2278 · Fax: 5013
sankt-hildegard-kirn@bistum-trier.de

Sparkasse Rhein-Nahe
DE86 5605 0180 0017 1228 54

PASTORALER RAUM IDAR-OBERSTEIN – NAHE KIRCHE
PFARREIEN BIRKENFELD ST. JAKOB, HEIDE WESTRICH  
ST. FRANZISKUS, HUNSRÜCK IDAR ST. BARBARA, KIRNER LAND  
ST. HILDEGARD, NAHE GLAN ST. BONIFATIUS

24 STD. NOTRUF-TELEFON FÜR DRINGENDE SEELSORGLICHE 

NOTFÄLLE – BITTE GEBEN SIE UNBEDINGT IHRE KONTAKTDATEN AN!

0160 92886552
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Ihre Ansprechpartner*innen in der 
Seelsorge:

Patrik Altmeyer, Kooperator
Telefon: wird noch ergänzt
patrik.altmeyer@bistum-trier.de

Majobi Amickattu MSJ, Kooperator
Telefon: 0160-2278866
majobi.amickattu@bistum-trier.de

Christoph Eckert, Pfarrer
Telefon: 06782-2364
christoph.eckert@bistum-trier.de

Monique Frey, Gemeindereferentin
Telefon: 0160-91749178
monique.frey@bistum-trier.de

Thomas Linnartz, Pfarrer
Telefon: 06781-22306
thomas.linnartz@bistum-trier.de

Michaela Mannebach, Pastoralreferentin
Telefon: 0170-8362804
michaela.mannebach@bistum-trier.de

Michael Michels, Pastroralreferent
Telefon: 0175-2479676
michael.michels@bistum-trier.de

Peter Munkes, Diakon und Mitglied im 
Leitungsteam
Telefon: 01514-0807430
peter.munkes@bistum-trier.de

Mirjam Pellenz-Stürmer,  
Gemeindereferentin
Telefon: 0151-23907508
mirjam.pellenz-stuermer@bistum-trier.de

Judith Pesch, Pastoralreferentin
Telefon: 06781-660
judith.pesch@bistum-trier.de

Samson Takpé, Kooperator 
Telefon: 0151-53206795
adechina-samson.takpe@bistum-trier.de

Claus Wettmann, Pastoralreferent
Telefon: 0151-64334642
claus.wettmann@bistum-trier.de

Stephan Wolff, Kooperator
Telefon: 06752-9144988
stephan.wolff@bistum-trier.de

Oberstein: 
Christine Dreher / Norbert Deichfischer
Wasenstr. 20 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 22306 · Fax: 25407
sankt-bonifatius-oberstein@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE34 5625 0030 0001 1761 02

Rhaunen: 
Julia Holz · Am Rilchenberg 17 
55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 5679914
Sankt-barbara-idar@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE12 5625 0030 0000 1097 89

Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank eG 
Simmern
DE43 5606 1472 0002 1416 67

Idar: 
Julia Holz · Am Rilchenberg 17 
55743 Idar-Oberstein 
Telefon: 06781 5679914
Sankt-barbara-idar@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE81 5625 0030 0001 1761 29 

Birkenfeld: 
Anja Graf
Schneewiesenstr. 11 · 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364 · Fax: 40770
sankt-jakob-birkenfeld@bistum-trier.de

Kreissparkasse Birkenfeld
DE15 5625 0030 0001 1761 53

Kirn: 
Bärbel Dillmann / Nicole Wolf
Kolpingweg 1 · 55606 Kirn
Telefon: 06752 2278 · Fax: 5013
sankt-hildegard-kirn@bistum-trier.de

Sparkasse Rhein-Nahe
DE86 5605 0180 0017 1228 54



		 ÖFFNUNGSZEITEN PFARRÄMTER

IDAR
Montag, Dienstag und Donnerstag		
		  09.00 – 12.00 

BIRKENFELD
Montag – Freitag 		  08.00 – 12.00

RHAUNEN
Mittwoch		  09.00 – 12.00

KIRN
Montag, Dienstag, Donnerstag und  
Freitag 		  10.00 – 12.00
Mittwoch 		  14.30 – 16.30

OBERSTEIN
Montag – Freitag   		 09.30 – 12.30
Montag – Donnerstag	 13.30 – 17.30
Freitag 		  13.30 – 16.30

BAUMHOLDER
Achtung! Geänderte Öffnungszeiten!
Dienstag, Mittwoch und Freitag
		  09.00 – 12.00
Mittwoch		  14.00 – 16.00
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